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Helmo fährt jetzt auch in der Gemeinde Lippetal. 

Angebotsverbesserung ab dem 16. September durch On-Demand-

Verkehr. 
 

Lippetal. Pünktlich mit Beginn der Europäischen Mobilitätswoche am 16. September 2024 ver-

bessert sich für die Menschen in der Gemeinde Lippetal das Nahverkehrsangebot spürbar.  

Das liegt vor allem an Helmo, dem On-Demand-Verkehr, der jetzt auch im Lippetal unterwegs 

ist.  Der Kleinbus fährt im östlichen Gemeindegebiet zwischen Oestinghausen, Herzfeld und Ei-

ckelborn: immer montags bis freitags von 8:00 Uhr bis 19:00 Uhr und samstags von 8:00 Uhr 

bis 14:00 Uhr. Es gibt keinen festgelegten Linienweg und keinen vorgegebenen Fahrplan. An 

allen Haltestellen, auch in den kleineren Ortschaften in diesem Gebiet ist es möglich, entweder 

ein- oder auszusteigen. Diese Flexibilität ist der große Vorteil von Helmo.  

 

Eine Fahrt mit Helmo erfordert lediglich die Buchung im Vorfeld. Dafür stehen die kostenlose 

Helmo-App oder alternativ eine online Buchungsplattform im Internet zur Verfügung. Nach der 

Eingabe der gewünschten Abfahrts- oder Ankunftszeit sowie der Start- und Zielhaltestelle 

schlägt die App automatisch eine Fahrtmöglichkeit vor. Liegen mehrere Buchungen vor so, 
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bündelt das System im Hintergrund die Fahrtwünsche. Auf diese Weise ist Helmo sehr effizient 

unterwegs. 

Die digitale Buchung hat den Vorteil, dass Live-Informationen zum Fahrtverlauf sowie Stö-

rungsmeldungen in der App angezeigt werden. Als Alternative zur digitalen Buchung gibt es 

auch eine telefonische Bestellmöglichkeit unter 0251 62853110. 

 

Angebotsverbesserungen gibt es auch für Bürgerinnen und Bürger aus Lippborg. Zwischen Lip-

pborg und Oestinghausen nimmt die neue Linien R35 den Betrieb auf. Die Busse fahren im 

Stundentakt und haben in Oestinghausen den direkten Anschluss an die R36 von und nach So-

est. 

Aber auch hier mischt Helmo mit, denn es gibt zwei mögliche Routen: entweder über die B475 

mit Bedienung der Haltestellen Sandweg, Oesterheide, Asseburg und Weimeskamp oder über 

die Wiltroper Straße mit Bedienung der Haltestellen Wiltrop und Krewinkel. 

Alle Fahrgäste, die an den genannten Haltestellen ein- oder aussteigen möchten, müssen ihre 

Fahrt über die Helmo-App buchen. Je nachdem welcher Fahrtwunsch vorliegt, variiert der Li-

nienweg.  

 

Während der Europäischen Mobilitätswoche (EMW) vom 16. bis 22. September können alle 

neuen Angebote kostenlos ausprobiert werden. Dazu braucht es nur ein VIP-Ticket. Mit diesem 

speziellen Ticket dürfen alle Busse und Bahnen im Kreis Soest und im Hochsauerlandkreis kos-

tenlos genutzt werden. Interessierte Bürgerinnen und Bürger können das VIP-Ticket per E-Mail 

bei der RLG unter der Adresse info@rlg-online.de bestellen. In der mobil info-App können wäh-

rend der EMW mit dem Gutscheincode EMW2024 kostenlos Einzeltickets gelöst werden. 

 

In der Angebotsausweitung mit Helmo sehen die Gemeinde, der Kreis Soest und die RLG eine 

gute Chance zur nachhaltigen Mobilitätssicherung. Das Ziel ist, besonders in ländlich geprägten 

Regionen den Weg zwischen den verstreut liegenden Ortsteilen und den Kernorten mit ihren 

Versorgungsmöglichkeiten zu verbessern und zu vereinfachen. Dafür haben die Akteure das 

Konzept gemeinsam entwickelt und mit finanzieller Unterstützung durch den Kreis und die Ge-

meinde in die Tat umgesetzt. Alle sind nun gespannt darauf, wie die Bürgerinnen und Bürger 

auf Helmo reagieren und wünschen sich eine rege Nachfrage.    

 

 


